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Bitte senden Sie die Antwortkarte bis zum 
26. November 2017 

ausgefüllt an das FoKoS zurück.

Alternativ können Sie sich per E-Mail oder Telefon zur 
Veranstaltung anmelden.

fokos@uni-siegen.de • 0271 740-3926

Im Rahmen der „Wirtschaftspolitischen Gespräche“
laden wir Sie herzlich ein am

Donnerstag, den 30. November 2017, um 17:30 Uhr
in das Forschungskolleg Siegen,

Weidenauer Str. 167, 57076 Siegen.

Populismus in der Wirtschaftspolitik:
 Krisenphänomen oder neue Normalität?

Einführung
Prof. Dr. Rainer Brück

Forschungskolleg „Zukunft menschlich gestalten“
Universität Siegen

Podiumsdiskussion
Prof. Dr. Michael Bongardt

Universität Siegen, Professur für Anthropologie, 
Kultur- und Sozialphilosophie, 

Prorektor für Studium, Lehre und Lehrerbildung

Manuel Gath
Das Progessive Zentrum, Berlin, und 

Bundesvorsitzender der Jungen Europäischen Föderalisten

Prof. Dr. Carsten Hefeker 
Universität Siegen, Professur für Volkswirtschaftslehre, 
insbesondere Europäische Wirtschaftspolitik und FoKoS

PD Dr. Thomas Petersen
Institut für Demoskopie Allensbach

Moderation
 Sven Astheimer

Frankfurter Allgemeine Zeitung, 
Ressortleiter Beruf und Chance

Schlusswort
Prof. Dr. Nils Goldschmidt

Zentrum für ökonomische Bildung der Universität Siegen
Vorsitzender der Aktionsgemeinschaft 

Soziale Marktwirtschaft e.V.

Im Anschluss bitten wir Sie zum Empfang.

Mit der Brexit-Entscheidung in Großbritannien und vor allem 
mit der Wahl von Donald Trump zum amerikanischen Präsi-
denten ändert sich die globale Wirtschaftspolitik grundlegend. 
Auch in Folge der weltweiten Finanz- und Wirtschaftskrise und 
einer immer größeren Unzufriedenheit mit der Globalisierung, 
haben es international, aber gerade auch in Europa, immer 
mehr Politiker an die Macht geschafft, die scheinbar einfache 
Antworten zur Lösung komplexer ökonomischer Probleme an-
bieten. Viele sehen in der Abschottung nach außen und in der 
Konzentration auf die eigenen Interessen wirtschaftspolitische 
Patentrezepte und kritisieren zugleich grundsätzlich die globa-
le Zusammenarbeit bei Handel oder Umweltschutz. Und auch 
auf nationaler Ebene werden mehr und mehr die Gegensätze 
zwischen verschiedenen Gruppen betont und damit der gesell-
schaftliche Zusammenhalt in Frage gestellt.

Wir wollen diskutieren, wie Populismus zu verstehen ist und 
was er bewirkt, worin seine Gefahren bestehen und wie ihm 
begegnet werden kann. Was müssen wir politisch und ökono-
misch tun, damit es national und international nicht zu noch 
mehr Konflikten kommt?

Eine gemeinsame Veranstaltung des Zentrums für ökono-
mische Bildung (ZöBiS) und des Forschungskollegs „Zukunft 
menschlich gestalten“ der Universität Siegen (FoKoS).


